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Spiel- und Sinnesraume

hul
Hallo!

Wir stellen uns vor:

pie Gottlieb-Ruhle-Schule ist eine vierziigige Grundschule mit einer
AuBenstelle in der LanggaBschule und einer auslaufenden Werkrealschule.
Weiterhin ist an der Gottlieb-Rlihle-Schule eine Grundschulférderklasse
installiert, welche mit tiergestlitzter Padagogik arbeitet.

Die Grundschule umfasst ca. 320 Schiilerinnen und Schiiler, wovon 170 in der
Gottlieb-Riihle-Schule unterrichtet werden. Die Schule ist eine Ganztagesschule
der Wahlform und zurzeit nehmen ca. 50 Grundschulkinder am Ganztag

teil. Dies heiBt flir diese Schiilerinnen und Schiiler, dass sie von Montag bis
Donnerstag acht Zeitstunden an der Schule verbringen. Sie gehen in der Mensa
zum Essen und verbringen anschlieBend spielend einen Teil der Mittagspause

A auf dem Schulgelande.

Flattichschule

Kinder brauchen Bewegung — das ist von der Natur so eingerichtet. Der
Schulalltag an der Flattich-Schule ist deshalb von Bewegungspausen
unterbrochen. Vor allem unsere Kleinen freuen sich darliber und kénnen hier
durch Balancieren und Gleichgewicht halten ihre Sinne scharfen. Deshalb ist AKTIONSBEREICH 1
uns eine AuBengestaltung des Schulgeldndes, die dies ermdglicht, enorm Gottlieb-Rible Schule
wichtig. Die SMV wiinscht sich hierzu insbesondere eine Nestschaukel. und Elatichschiile
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Baumpodest

Gottlieb-Riihle-Schule

vorh. Plattenweg

bepflanzte Erdmodellierung
als Abgrenzung zum Schulgebaude

Kletterlandschaft
bestehend aus:
- Kletter- und Balancierstame
- Hiipf- und Balancierpalisaden
- Hangelseilen

- gedrehtes Kletternetz
- Kletterbdume

- Sprungpodeste

- Sitz- und Liegepodeste

Spiel- und Sinnesraume
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AKTIONSBEREICH 1
Gottlieb-RUhle-Schule
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AKTIONSBEREICH 1
Gottlieb-RUhle-Schule
SKIZZE
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AKTIONSBEREICH 1
Gottlieb-RUhle-Schule
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Nestschaukel "
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1SG Geb3ude Flattichschule

AKTIONSBEREICH 1
Gottlieb-Riihle-Schule
und Flattichschule

M 1:200

Sitz- und Liegepodeste 24.03.2017
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AKTIONSBEREICH 1
Gottlieb-Riihle-Schule
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Hallo!

Wir stellen uns vor:

Friedrich-List-Gesamtschule

Wir sind eine 4-zligige Gemeinschaftsschule mit ca. 650 Schiilerinnen und Schiilern.
Momentan sind bereits 230 Schiiler an drei Tagen in der Woche (iber Mittag an

der Schule (Ganztagsschule). Die Schiiler der auslaufenden Realschule haben fiir
gewdhnlich 1-2 mal pro Woche Mittagsunterricht.

Viele dieser Schiiler bleiben an diesen Tagen ebenfalls auf dem Schulgeldnde.

Fir diese groBe Anzahl an Kindern braucht es auch Angebote zum Bewegen, zum
Entspannen und diverse Sitzméglichkeiten innen und auBen.

Der Bewegungsparcours des Schulzentrums passt gut zu unseren
Bewegungsangeboten der Mittagsbetreuung, befriedigt den Bewegungsdrang der
Schiiler und wertet den Schulhof enorm auf.

AuBerdem ist es ein Projekt flir das ganze Schulzentrum.

Es soll keine Abgrenzung der Bereiche stattfinden, sondern eine gemeinsame Nutzung
ermdglichen, so dass flir alle ein Gewinn entsteht.

Unser Wunsch ist es, neben Bewegungs-angeboten auch erlebnispadagogische
Aufbauten zu ermdéglichen, mit denen sich soziale Fahigkeiten erlernen lassen
(z.B. gegenseitige Hilfeleistung, Kommunikationsstrukturen, teambildende
MaBnahmen). Als Ort fiir diese Angebote bietet die Wiese hinter unserem
Hauptgebdude viel Platz und eine attraktive Gelandeform.

Spiel- und Sinnesraume
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b Liege- und Liimmelnetze

AKTIONSBEREICH 2
Friedrich-List-
Gesamtschule
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hul
Hallo!

Wir stellen uns vor:

Quenstedt-Gymnasium

Bewegungslandschaft — das sieht doch normal anders aus?

Die ca. 800 Schiiler/innen am allgemeinbildenden Gymnasium bendétigen
dringend Bewegungs- und Aufenthaltsmdglichkeiten im Freien. Sie méchten
sich in den Pausen an der frischen Luft austoben oder ausruhen, um dann

mit neuer Kraft und besserer Konzentration in die nachste Unterrichtsphase

zu starten. Durch den vermehrten Nachmittagsunterricht wird die neue
AuBengestaltung verstarkt in der Mittagspause benétigt — auch um gemeinsam
kooperativ lernen und arbeiten zu kénnen.

AKTIONSBEREICH 3
Quenstedt-Gymnasium
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— Aula / Stadthalle
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Strauchpflanzung

Hangematten

AKTIONSBEREICH 3
Quenstedt-Gymnasium
M 1:200
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AKTIONSBEREICH 3
Quenstedt-Gymnasium
SKIZZE
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Schulzentrum

Kostenkonzept

auf Grundlage der Sponsorenmappe vom 24.03.2017 im M 1:200

folgende Rahmenbedingungen sind dem Kostenkonzept zugrunde gelegt:

- Bau in 4 Teilabschnitten (inkl. 4 TUV Abnahmen)

- Die Erd- und Fundamentarbeiten werden bauseits durchgefiihrt

- Angebotspreise kénnen aufgrund von unterschiedlichen Nebenkosten bei kleineren Bauabschnitten abweichen
- Kosten fiir Landschaftsgartnerische Arbeiten wie z.B. Abbruch-, Belags-, Pflanzarbeiten,... sind in dem Kostenkonzept nicht enthalten

- Preise sind Bruttopreise

Aktionsbereich 1 - GRS und FLS

Maossingen

(brutto gerundet)
Spiel- und Bewegungsbereich (GRS) 1 psch. 55.000,00 €
Baumpodest (GRS) 1 psch. 11.000,00 €
Schaukel (FLS) 1 psch. 8.000,00 €
Réhrenrutsche 1 psch. 27.000,00 €
Gesamtkosten Al (geschatzt) ca. 101.000,00€
Aktionsbereich 2 - Erlebnispadagogik
(brutto gerundet)
niederer Seilparcours 1 psch. 20.000,00 €
Sitzlandschaft 1 psch. 10.000,00 €
Saureteich 1 psch. 10.000,00 €
Baumpodest 1 psch. 3.000,00 €
Stelen fiir Erlebnispadagogik 1 psch. 5.000,00 €
Teamwippe 1 psch. 5.500,00 €
Drehscheibe 1 psch. 9.700,00 €
Liimmelnetze (3 Stiick) 1 psch. 10.000,00 €
Hangematten (2 Stiick) 1 psch. 9.000,00 €
Gesamtkosten A2 (geschatzt) ca. 82.200,00 €
Aktionsbereich 3 - QG
(brutto gerundet)
niederer Seilparcours 1 psch. 22.000,00 €
Kletter- und Bewegungspfad 1 psch. 18.000,00 €
Hangematten (2 Stiick) 1 psch. 9.000,00 €
Sitzgelegenheiten (5 Stiick) 1 psch. 13.000,00 €
Gesamtkosten A3 (geschatzt) ca. 62.000,00 € KO Ste n
Al ca. 101.000,00 €
A2 ca. 82.200,00 € -~
A3 ca. 62.000,00 € 24.03.2017
Gesamtbausumme KuKuk (geschatzt) ca. 245.200,00€ (brutto) O 24
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... Holz, Stein, Farbe, Seil, Glas u.a.

Unsere Gestaltungsmittel

Bei der Planung unserer kiinstlerisch-naturnahen AuBenrdume haben wir das Ganze im Blick. Dazu gehdren die
Modulation des Geldndes entsprechend den Gegebenheiten vor Ort, passende Bodenbelége, die Verwendung von
heimischen Pflanzen und der Einsatz von Naturmaterialien wie Natursteine und unbehandelte Hélzer.

Robinienholz

Fir unsere Spielgerdte aus Holz verwenden wir ausschlieBlich splintfreies Robinienholz (falsche Akazie), das sich
durch eine hohe natiirliche Dauerhaftigkeit (Resistenzklasse 1) auszeichnet und deshalb ohne Imprégnierung
und ohne Pfostenschuhe auf Spielplatzen eingesetzt werden kann. Die Robinie beginnt nach wenigen Jahren
mit der Einlagerung von Gummi- und Gerbstoffen, die das Holz von innen schiitzen (zeitige Verkernung). Zudem
sind das im Robinienholz enthaltene Robinethin und das Dihydrorobinethin giftig fiir Pilze und Insekten, die

das Holz schadigen kdnnten. Das natiirliche Verstopfen der GeféBe entzieht Ungeziefer und Schadlingen die
Nahrungsgrundlage (zeitige Verthyllung). Dariiber hinaus weist die Robinie eine sehr hohe Biegefestigkeit bei
Beanspruchung auf.

Naturstein / Granit

Der Faszination natirlich entstandener Steinformationen kann man sich kaum entziehen. Wir beziehen die
Steine fiir unsere kiinstlerisch gestalteten Spiel- und Bewegungslandschaften aus regionalen Steinbriichen

und benutzen in erster Linie verschiedenfarbige Granite. Die Auswahl erfolgt nach gestalterischen und
sicherheitstechnischen Gesichtspunkten. Auf unseren AuBenrdumen gliedern Granitfelsen das Gelénde, regen zu
Mutproben an und sind gestalterische Blickfange.

Farben

Wir setzen Farbe sensibel ein, um die Erfahrbarkeit und Lesbarkeit des Bauwerks zu konkretisieren und
Atmosphére zu erzeugen. KuKuk benutzt synthetisch hergestellte Holzschutzlasuren, weil sie ein groBes
Farbspektrum bieten, die Leuchtkraft (iber Jahre erhalten bleibt und sie sich durch eine hohe UV - und
Wetterbestandigkeit auszeichnen.

Seil

KuKuk verwendet tiberwiegend maBgefertigte Herkulestaue (Stahllitzenkern / Polyamid- und Polypropylenum-
mantelung), die durch hohe Farbbesténdigkeit und Abriebfestigkeit charakterisiert sind. Individuell gefertigte Seil-
und Netzkonstruktionen bieten immer wieder neue Méglichkeiten, Distanzen und Héhen flexibel zu Gberwinden.

Farbiges Glas

Farbiges Glas setzen wir bei der kiinstlerischen Gestaltung ein, weil es durch Farbbrillanz und Transparenz
besticht und ein weiches Licht ohne harte Schatten entstehen ldsst. So arbeiten wir z.B. in unseren Farbréumen
mit Acrylglasscheiben, durch welche die Wirkung von Farben auf den Menschen besonders intensiv hervortritt.
Auch in Réhrenrutschen erzeugen die kleinen runden, farbigen Farbfenster eine ganz besondere Atmosphére.

Cortenstahl

In AuBenrdumen gestalten wir gerne mit Cortenstahl, der durch seine charakteristische Patina Akzente in

der Architektur setzt. Durch sein breites Farbspektrum, das von rétlich-braun bis schwarz-violett variiert -
entsprechend seiner Oxidation - erhélt die Oberflache der massiven Stahlplatten eine malerische Qualitét. Eine
dichte Eisenoxidschicht (Rost) intensiviert vor allem bei Regen die Farbwirkung auf der Cortenstahlwand.

Beton

Der Beton, der in unseren Projekten verwendet wird, ist ein mineralisches Produkt auf der Basis von
selbsthartendem (hydraulischem) Kalk. Wir haben uns auf die Gestaltung mit Spritzbeton spezialisiert, da sich
mit diesem Verfahren in vielfaltiger Weise kiinstlerisch/plastisch organisch planen und bauen lasst. Gerade fiir
unsere AuBenrdume, die dadurch charakterisiert sind, dass sie in ganz besonderem MaBe auf die Besonderheiten
des Gelandes vor Ort eingehen, eignet sich Beton ausgesprochen gut, weil das Material sehr gut formbar ist und
jede Form mit angefertigter Verschalung und Fiillung hergestellt werden kann.

Spiel- und Sinnesraume

Schulzentrum
Maossingen

Holz, Stein
und Farbe
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Schulzentrum
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Rosenwiesstralle 17

70567 Stuttgart

Tel.: +49(0)711 34 21 55-0
Fax: +49 (0)711 34 21 55-20
spielraum@zumkukuk.de
www.zumkukuk.de

24.03.2017

026




	17_05_12_Stadt Mössingen_Konzeptionsmappe_klein
	17_05_12_Stadt Mössingen_Konzeptionsmappe_klein2
	17_05_12_Stadt Mössingen_Konzeptionsmappe_klein3
	17_05_12_Stadt Mössingen_Konzeptionsmappe_klein4
	17_05_12_Stadt Mössingen_Konzeptionsmappe_klein5
	17_05_12_Stadt Mössingen_Konzeptionsmappe_klein6
	17_05_12_Stadt Mössingen_Konzeptionsmappe_klein7
	17_05_12_Stadt Mössingen_Konzeptionsmappe_klein8
	17_05_12_Stadt Mössingen_Konzeptionsmappe_klein9
	17_05_12_Stadt Mössingen_Konzeptionsmappe_klein10
	17_05_12_Stadt Mössingen_Konzeptionsmappe_klein11
	17_05_12_Stadt Mössingen_Konzeptionsmappe_klein12
	17_05_12_Stadt Mössingen_Konzeptionsmappe_klein13
	17_05_12_Stadt Mössingen_Konzeptionsmappe_klein14
	17_05_12_Stadt Mössingen_Konzeptionsmappe_klein15
	17_05_12_Stadt Mössingen_Konzeptionsmappe_klein16
	17_05_12_Stadt Mössingen_Konzeptionsmappe_klein17
	17_05_12_Stadt Mössingen_Konzeptionsmappe_klein18
	17_05_12_Stadt Mössingen_Konzeptionsmappe_klein19
	17_05_12_Stadt Mössingen_Konzeptionsmappe_klein20
	17_05_12_Stadt Mössingen_Konzeptionsmappe_klein21
	17_05_12_Stadt Mössingen_Konzeptionsmappe_klein22
	17_05_12_Stadt Mössingen_Konzeptionsmappe_klein23
	17_05_12_Stadt Mössingen_Konzeptionsmappe_klein24
	17_05_12_Stadt Mössingen_Konzeptionsmappe_klein25
	17_05_12_Stadt Mössingen_Konzeptionsmappe_klein26



